
 

 V o l l m a c h t :

Den Rechts an wäl ten Tho mas Hentz schel, And re as Rö he, And re as Ober bracht, A xel Wöh ler, Mi cha e-
la Krau se, Kers tin Ober bracht, Sil ke Streit und And re as Bus se, Ech ternstr. 4, 32657 Lem go,

wird von   

in Sa chen 

Voll macht zur au ßer ge richt li chen und ge richt li chen Ver tre tung er teilt, mit der Mög lich keit der 
Über tra gung auf Drit te.

Die se Voll macht er streckt sich ins be son de re auf fol gen de Be fug nis se:

1. Ver tei di gung und Ver tre tung in Buß geld- und Straf sa chen und in Straf voll zug san ge le gen hei ten.
2. Straf an trä ge zu stel len und zu rück zu neh men, Ver tre tung in Ne ben kla gen.
3. Emp fang des Streit ge gen stan des, von Geld, Wert pa pie ren u. a., Ur kun den usw. so wie der vom
    Geg ner, von der Jus tiz kas se oder an de ren Stel len zu er stat ten den Kos ten und Aus la gen.
4. Ver tre tung vor Zi vil ge rich ten gem. § 81 ff. ZPO, Ent ge gen nah me von Zu stel lun gen, Ein le gung 
    und Rück nah me von Rechts mit teln so wie Ver zicht auf sol che, Er he bung und Rück nah me von 
    Wi der kla gen, Be en di gung des Rechts streits durch Ver gleich, Ver zicht oder An er kennt nis.
5. Ver tre tung vor Fa mi li en ge rich ten gem. § 70 Abs. 1 Satz 2 ZPO. An trä ge auf Schei dung der Ehe 
    und An trä ge in Fol ge sa chen so wie Ver ein ba run gen über Schei dungs fol gen so wie Ren ten- und                       
    Ver sor gungs aus kunft san trä ge.
6. Ver tre tung im In sol venz-, Kon kurs- oder Ver gleichs ver fah ren, in Freig a be pro zes sen und als                          
    Ne ben in ter ve ni ent.
7. Al le Ne ben ver fah ren, z. B. einst wei li ge Ver fü gung, Ar rest. Kos ten fest set zung, Zwangs voll strek-
    kung einschl. der aus ihr er wach sen den be son de ren Ver fah ren, Zwangs ver stei ge rung, Zwangs-
    ver wal tung und Hin ter le gungs ver fah ren.
8. Ab ga be von ein sei ti gen Wil lens er klä run gen (z. B. Kün di gun gen) und Vor nah me ein sei ti ger
    Rechts ge schäf te, ins be son de re Be grün dung und Auf he bung von Ver trags ver hält nis sen.
9. Gel tend ma chung von An sprü chen ge gen Schä di ger, Fahr zeug hal ter und de ren Ver si che rung
    so wie Ak ten ein sicht.

Der Auf trag ge ber ist da rauf hin ge wie sen, daß in Ar beits sa chen in ers ter In stanz auch im Fal le des
Ob sie gens kein Kos ten er stat tungs an spruch be steht. Die Kos ten er stat tungs an sprü che und sons ti gen 
An sprü che des Auf trag ge bers ge gen über dem Geg ner, der Jus tiz kas se oder an de ren ers tat tungs pflich-
ti gen Drit ten wer den in Hö he der Kos ten an sprü che des be auf trag ten An walts an die sen ab ge tre ten. 
Der Be voll mäch tig te ist er mäch tigt, die Ab tre tung im Na men des Auf trag ge bers dem Zah lungs pflich ti gen 
mit zu tei len. Meh re re Voll macht ge ber haf ten als Ge samt schuld ner

32657 Lem go, den  

 (Unterschrift) 
ggf. nicht zu tref fen des bit te strei chen! 


